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Mitteilungen

Landwirte produzieren
auch Energie
Die Landwirtschaft engagiertsich immer mehr
auch im Bereich der nachhaltigen Energieproduktion.

Dass die auf Hofdünger, Abfall- und
Reststoffenbasierten Energieprodukte sowohl
ökonomisch als auch ökologisch sinnvoll sein

können, zeigte das Bundesamt für Landwirtschaft

BLW) am 29. August 2008 auf einer
Pressefahrt an drei Beispielen. DasBLWhat die

Möglichkeit, im Rahmen der Strukturverbesserung

Anlagen zur Produktion von erneuerbarer

Energie mit Investitionskrediten zu
fördern.

Stark steigende Energiepreise und die
Herausforderung, die versiegenden fossilen Energieträger

zu ersetzen, rücken eine nachhaltige
Energieproduktion ins Zentrum der
energiepolitischen Bestrebungen. Das BLWerachtet es

grundsätzlich als sinnvoll, wenn Hofdünger,
landwirtschaftliche) Abfall-undReststoffe

sowie Holz und übrige, nicht für die
Nahrungsmittelproduktion genutzte Biomasse der
energetischen Nutzung zugeführt werden. Dage¬

gen setzt das Amt hinter den gezielten Anbau
von Biomasse für die Energieproduktion ein
grosses Fragezeichen.

Die Landwirtschaftsgesetzgebung sieht
ergänzende und koordinierte Fördermöglichkeiten

fürdie nachhaltige Energieproduktion vor.

Diese bestehen hauptsächlich in der
Unterstützung von Biogas- und Wärmeverbundanlagen.

Im Rahmen der Diversifizierungkönnen
zudem Photovoltaik-, Wasserkraft-
undWindkraftanlagen gefördert werden. Die
Unterstützung erfolgt in Form von zinslosen Darlehen,

so genannten Investitionskrediten, die
innerhalb einer gewissen Frist zurückbezahlt
werden müssen. In jüngster Zeit investiert die

Landwirtschaft insbesondere in Photovoltaikanlagen.

Im laufenden Jahr sind bereits rund
100 Gesuche für Unterstützung mit einer
Investitionssumme von gutelf MillionenFranken

bewilligt worden. Gleichzeitig ist das BLW

bestrebt, mittels Forschungsbeiträgen und Beratung

von Landwirten die eingesetzten
Technologien laufend zu verbessern. Zudem engagiert

sich das BLW auf der Ebene des Bundes
an der Erarbeitung einer übergeordneten Bio¬

massestrategie, welche Grundsätze zur
nachhaltigen Nutzung von Biomasse beinhalten
soll.

Integrales
Gewässermanagement in Sambia

Ein von der ETH initiiertes interdisziplinäres
Forschungsprojekt will einen Beitrag zur nachhaltigen

Entwicklung des Sambesi-Flussgebietes

leisten. Mit Feldstudien wollen Forscher
herausfinden, welchen Einfluss Staudämme auf
die umliegenden Ökosysteme haben. Und sie

möchten die Wassernutzung so optimieren,
dass Mensch,Umweltaber auchdieWirtschaft
davon profitiert.
In Afrika wurden in den letzten 50 Jahren viele

Staudämme gebaut, deren Nutzen oft sehr

einseitig istundderenFolgen kaum in Betracht
gezogen wurden. Die ökologischen und
sozialen Probleme im Einzugsgebiet des Sambe-si-

Flusses inSambia wurdensogaroft verstärkt.
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Les innovations
Le système Trimble® IS Rover vous offre la

liberté de choisir à chaque instant la méthode

de levé adéquate. Il combine un Rover GNSS

avec une station totale en un système qui

rend votre travail sur le terrain plus efficace et

plus confortable que jamais auparavant.

Avec le logiciel de terrain intuitif, vous

pouvez basculer à tout moment, en un clic

et en une fraction de seconde,entre le GNSS

et la station totale. Le GPS-Search effectue

une recherche par GPS et localise votre

prisme instantanément et de façon fiable.

Combinaison du GNSS et de la station
totale sur lamême canne

Position et orientation de l’instrument
en UNE SEULE FOIS

Choix de la méthode de mesure

individuellement pour chaque point

GNSS et station totale utilisables

séparément, sans frais supplémentaires

Trimble® IS Rover
Aucun obstacle –

possibilités infinies
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